
 

Offenes Treffen: Festival Gutes Leben Leipzig 

Protokoll vom 30.09.2024  

Anwesende: Ralf Elsässer (Forum Nachhaltiges Leipzig), Anthea Swart (Forum 
Nachhaltiges Leipzig), Anna Heil (Forum Nachhaltiges Leipzig), Thomas Gärtner (Omas 
for Future), Birgit Paul (Gemeinwohlökonomie), Rudolf Pohl (Referat Nachhaltige 
Entwicklung und Klimaschutz), Franz Himmighofen (BUND Leipzig), Dagmar Horn (IDG 
Sachsen Business Regenerativ Network), Tom Semmelroth (Behindertenverband), Rolf 
Engelmann (Botanischer Garten), Nicola Gabriel (Zukunftsakademie), Bernd Felgentreff 
(Energienetzwerk Mitteldeutschland), Daniel Jahn (RB Leipzig), Johannes Tietze 
(Kunststoffzentrum Leipzig), , Kristin Köhler (Verde), Camille Sandrine Holst (Kinder- und 
Jugendbüro), Heike Günther (Stadtreinigung) 

 

Begrüßung und Reflexion zur Forumsveranstaltung am 

09.09. 

Fazit aus der Runde  

• Die Veranstaltung wurde von allen als weitgehend positiv empfunden. 
• Besonders groß war die Begeisterung über das breite Spektrum der 

Teilnehmenden, der Ideen und Aktionen. 
 

Aktueller Stand der Vorbereitungen 

Aktueller Stand 

• Auf der Webseite gutes-leben-leipzig.de wird eine Unterseite angelegt, auf der 
der aktuelle Stand der Vorbereitung, Möglichkeiten der Mitwirkung und relevante 
Dateien zu finden sein werden. 
Link zur Webseite: https://gutes-leben-leipzig.de/festival-gutes-leben-leipzig-
2025/  

• Für die Einreichung von Aktionen wird ein Steckbrief erarbeitet und 
bereitgestellt. Dieser kann an post@nachhaltiges-leipzig.de geschickt werden. 
Die Geschäftsstelle überträgt die Aktionen dann in eine Sammeldatei und die 
Akteure werden in den Verteiler aufgenommen, um so über die weitere 
Vorbereitung des Festivals informiert zu bleiben. 
Wichtiger Hinweis: Alle werden gebeten, ihre Ideen nochmal als Steckbrief 
an die Geschäftsstelle zu schicken – auch wenn diese bereits im Protokoll 
zur Forumsveranstaltung vom 9.9. aufgeführt sind. 

https://gutes-leben-leipzig.de/festival-gutes-leben-leipzig-2025/
https://gutes-leben-leipzig.de/festival-gutes-leben-leipzig-2025/
mailto:post@nachhaltiges-leipzig.de


 

 

Weitere Schritte 

• Ein Styleguide wird gerade entwickelt. Dieser soll in diesem Jahr noch bearbeitet 
werden und als Grundlage für die weitere ÖA dienen. 

• Es sind inzwischen zwei Förderanträge abgegeben worden bei der Postcode-
Lotterie und beim Amt für Umweltschutz. Darüber soll eine Geschäftsstelle für 
Koordinierung, Mitorganisation und ÖA finanziert werden. 

• Bisherige Ideen werden über Steckbriefe zusammengeholt. 
• Schneeballsystem: Es sollen weiterhin Personen und Akteur:innen 

angesprochen und geworben werden, mitzumachen.  

 

Diskussion: Zeitraum des Festivals 

• Bisher geplanter Zeitraum: 20.-28.09.2025. Es wird darauf hingewiesen, dass am 
28.09.2025 Bundestagswahl ist. 

• Argument für/gegen eine Vorverlegung bzw. Ausdehnung des Zeitraums:  
◼ Pro: Wetterunabhängiger → Aktionen draußen können besser durchgeführt 

werden. 
◼ Contra: Verdichteter Zeitraum ist medienwirksamer. 

• Kompromissvorschlag: Es wird vorgeschlagen, das Festival über einen längeren 
Zeitraum/Sommer auszudehnen, sodass Aktionen auch außerhalb des 
Hauptzeitraums durchgeführt werden können, aber verdichtet Aktionen im 
Hauptzeitraum von einer Woche stattfinden zu lassen, damit Festivalcharakter 
erhalten bleibt.  

• Für eine Verschiebung in den Oktober gab es keine Stimmen. 

 

Weitere Zusammenarbeit in der Vorbereitungsgruppe 

• Weitere Verantwortlichkeiten für bestimmte Themen werden noch verteilt und 
kleinere AGs gebildet.  

• Monatliche Treffen sind vorgesehen.  
• Interessensabfrage zur Mitwirkung in der Vorbereitungsgruppe: Kristin Köhler, 

Franz Himmighofen, Dagmar Horn werden in die Vorbereitungsgruppe 
mitaufgenommen. 

 



 

Nächste Termine 

• Nächstes offenes Treffen für alle Interessierten voraussichtlich Mitte Dezember 
(Onlinetermin; genauer Termin wird noch bekanntgegeben)  

• Nächste Treffen der Vorbereitungsgruppe: 
Mo, 14.10., 14:00-15:30 Uhr im Konzeptladen „Wiederschön“ 
Mi, 06.11., 15:00-16:30 Uhr im Konzeptladen „Wiederschön“ 

 


